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Berichtszeitraum vom 13.03. bis 14.03.2022

Diebstahl eines PKW
In der Zeit vom 13.03.2022, 21:00 Uhr bis 14.03.2022, 05:45 Uhr entwendeten bislang unbekannte Täter einen VW Sharan,
der auf einem Grundstück in Bad Schmiedeberg geparkt war. Der PKW hat die Grundfarbe braun.

Diebstahl aus Kellerraum
Ein 21-jähriger Bewohner der Dobschützstraße zeigte an, dass aus seinem Keller Campingartikel, Inlineskates sowie ein
Mountainbike entwendet worden sein. Vermutlich seit Ende Februar bis zum Morgen des 14.03.2022 war unbekannte
Täterschaft durch Gewalt gegen ein Schloss in den Keller des Mehrfamilienhauses eingedrungen.

Diebstahl aus Schuppen
In der Zeit vom 08.03.2022 bis 09.03.2022 drangen unbekannte in einen Schuppen in Oranienbaum-Wörlitz,
Henriettenstraße ein. Aus diesem Schuppen entwendete die Täterschaft ein graues City-Bike. Der Schaden beträgt in etwa
300 Euro.

Verkehrslage:

Wildunfälle
Am 14.03.2022, 03:20 Uhr wechselte ein Reh auf die Fahrbahn der B2 in Höhe Köpnick. Dort kollidierte es mit dem in
Richtung Wittenberg fahrenden 60-jährigen Skodafahrerin. Der PKW wurde beschädigt, das Reh musste durch einen Schuss
aus der Dienstwaffe eines Polizeibeamten von seinen Leiden erlöst werden.

Am 14.03.2022, 06:45 Uhr kam es auf der L121 zwischen Hundesluft und Düben zur Kollision zwischen einem Reh und einem
VW Polo. Es entstand Sachschaden am PKW der 19-jährigen Fahrzeugführerin.

weitere Unfälle
Beim Einparken in die Parkflächen vor den Mehrfamilienhäusern in der Wittenberger Lerchenbergstraße kam es am
14.03.2022 gegen 07:20 Uhr zur Kollision mit einem parkenden PKW. Eine 52-jährige Mercedes Sprinter Fahrerin touchierte
beim Rangieren einen parkenden Opel Zafira.

Ein Auffahrunfall ereignete sich am 14.03.2022, 08:40 Uhr in Wittenberg, Braunsdorfer Straße, Einmündung zur Coswiger
Straße. Eine 34-jährige übersah den voraus haltenden PKW eines 78-Jährigen und fuhr auf. Es entstand jeweils Sachschaden.



Geschwindigkeitskontrolle
In der Zeit von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr kontrollierten Polizeibeamte die Einhaltung der zugelassenen Höchstgeschwindigkeit
von 50km/h in Zahna-Elster, Westendstraße. Zwei Fahrzeugführer fuhren zu schnell, 66km/h bzw. 67km/h. Beide erwartet
ein Verwarngeld.

 

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

Böttcher
Polizeihauptkommissar
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